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Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats 
Az.: 51.53.082 Ha 
 
 
 
 
 
 

   17.08.2017 
 
 
 

Ergebnisprotokoll über die 
öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderats 

vom 20. Juli 2017 im Kleinen Ratssaal des Rathauses 

 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr 
 

Ende: 18:30 Uhr 
 
 

Vorsitz: Gregor Landwehr 
 
 

20 Mitglieder - Abwesend: Patrick Franzen  TOP 1 zw. 
Jakob Gelen TOP 1 und TOP 2 zw. 

 
Entschuldigt:  Marigona Alimi 
  Almustafa Almakki 
  Kanivar Almaz 
  Sarah Begic 
  Osman Cakir 
  Burcu Demir 
  Ilayda Kocer 
  Melanie Puglia 
  Selin Yumak 
 
Unentschuldigt:  - 
 
Gast: Frau StRin Brenner immer 
 
Außerdem anwesend: Frau Grön, Geschäftsführerin des Deutschen 
 Kinderschutzbund Kreisverband Heilbronn e. V. immer 
 
 
Die Niederschrift über die Verhandlungen vom 29. Juni 2017 liegt zur Einsicht auf. Ein-
wendungen werden nicht erhoben. 
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TOP 1 Aktivitäten des Jugendgemeinderats im Juli 2017: Rückblick 
 
1. Markt der Beteiligung vom 30. Juni 2017 
 
JGR Gregor Landwehr verliest die Fragen von Frau Krug, Mitarbeiterin der 
Stabsstelle Partizipation und Integration, zum 1. Markt der Beteiligung. Frau 
Krug wolle wissen, was gut und nicht so gut gelaufen sei, welche Verbesse-
rungsvorschläge oder weitere Ideen es für den Markt aus dem Jugendge-
meinderat gebe. 
 
JGRin Lisa Roth erklärt, ihr habe die Auftaktveranstaltung sowie der  
1. Markt der Beteiligung sehr gut gefallen. Leider habe die Zielgruppe des 
Jugendgemeinderats auf dem Markt gefehlt. Sie schlägt vor, an den Schu-
len einen Thementag „Ehrenamt“ anzubieten. In diesem Zug könnte auch 
der Markt der Beteiligung besucht und die Zielgruppe des Jugendgemein-
derats erreicht werden. 
 
JGRin Rita Agirman stimmt JGRin Lisa Roth zu und zeigt sich überrascht, 
wie viele Personen den Markt besucht hätten. Sie stellt fest, der Zeitpunkt in 
der Prüfungsphase sei eventuell auch ein Grund für die fehlende Zielgruppe 
des Jugendgemeinderats gewesen. Sie schlägt vor, einen späteren Zeit-
punkt für den Markt zu wählen. Auch sei der Standort des Jugendgemein-
deratsstands nicht gut ausgewählt gewesen. Zu viele Organisationen seien 
in einem Zelt untergebracht gewesen, der Jugendgemeinderat sei nicht 
aufgefallen. 
 
JGR Hürkan Ayan stimmt JGRin Rita Agirman zu, der Stand des Jugend-
gemeinderats sei zu versteckt gewesen. Insgesamt berichtet er positiv über 
die Veranstaltung, ein kleines Manko sei die fehlende Zielgruppe des Ju-
gendgemeinderats gewesen. 
 
JGR Gregor Landwehr schlägt vor, um mehr Interessenten an den Jugend-
gemeinderatsstand zu locken, das nächste Mal eine Mitmachaktion anzu-
bieten. An Stationen mit einer solchen Aktion sei mehr los gewesen. 
 
 

E r g e b n i s s e : 
 

1. Die Geschäftsstelle des Gemeinderats wird die Anmerkungen des 
Jugendgemeinderats an die Stabsstelle Partizipation und Integra-
tion weiterleiten. 
 

2. JGRin Aleyna Yildirim wird einen Artikel für die Internetseite des 
Jugendgemeinderats über den 1. Markt der Beteiligung schreiben. 

 
 
Präsentation der Stadtkonzeption 2030 vom 4. Juli 2017 
 
JGRin Aleyna Yildrim berichtet von der interessanten Veranstaltung. Ihr 
persönlich gefalle das neue Logo der Stadt sehr gut. 
 



- 3 - 

JGRin Lisa Roth ergänzt einige Punkte. 
 
(JGR Patrick Franzen nimmt ab diesem Zeitpunkt an der Sitzung teil.) 
 
JGR Gregor Landwehr informiert abschließend, die Stadtkonzeption Heil-
bronn 2030 liege als Tischvorlage aus (Anlage 1 der Niederschrift). 
 
 
Verkehrs- und Umweltolympiade vom 12. und 13. Juli 2017 
 
JGRin Nicole Müller berichtet von der spaßigen Verkehrs- und Umwelt-
olympiade. Ihr und allen Teilnehmern habe die Station des Jugendgemein-
derats gefallen. 
 
 

E r g e b n i s : 
 

JGRin Nicole Müller wird einen Artikel für die Internetseite des Ju-
gendgemeinderats über die Verkehrs- und Umweltolympiade schrei-
ben. 
 
 
BUGA-Baustellenfest vom 16. Juli 2017 
 
JGRin Rita Agirman berichtet vom BUGA-Baustellenfest. Dieses sei ähnlich 
dem Kinderfest 2016 im Wertwiesenpark gewesen und hätte hauptsächlich 
Kinder angesprochen. Direkt gegenüber des Jugendgemeinderatsstands 
hätte der Verein „Große Hilfe für Kleine Helden“ ebenfalls Kinderschminken 
angeboten, dies sei suboptimal gewesen. 
 
 

E r g e b n i s s e : 
 

1. Die Geschäftsstelle des Gemeinderats wird sich mit der Bundes-
gartenschau Heilbronn 2019 GmbH in Verbindung setzen und den 
Punkt mehrerer Kinderschminkangebote an einem Platz bespre-
chen. 
 

2. JGRin Rita Agirman wird einen Artikel für die Internetseite des Ju-
gendgemeinderats über das BUGA-Baustellenfest schreiben und 
JGR Gregor Landwehr wird die Bilder der Aktion des Jugendge-
meinderats an die Geschäftsstelle weiterleiten. 

 
 
Waldbegehung vom 19. Juli 2017 
 
JGRin Elisa Ebert berichtet von der interessanten Waldbegehung. Unter 
anderem habe man ein Naturdenkmal besichtigt. 
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Weitere Veranstaltungen 
 
Abschließend berichtet JGRin Aleyna Yildirim vom Workshop im Rahmen der 
Qualifizierungsreihe des Projekts „Extrem Demokratisch - muslimische Ju-
gendarbeit stärken“ der Regionale Arbeitsstellen für Bildung, Integration und 
Demokratie (RAA) e. V. vom 8. Juli 2017. Dieser habe sehr viel Spaß ge-
macht. 
 
JGRin Lisa Roth informiert, im Rahmen ihrer Jurytätigkeit bei der Vergabe 
des diesjährigen Preises der Heilbronner Bürgerstiftung habe sie Werbema-
terialien für den Wettbewerb „Heilbronner Geschichten“ „Heilbronn 2050 -
Visionen“ zugeschickt bekommen. 
 
 

E r g e b n i s : 
 

JGRin Lisa Roth schickt das Werbematerial für den Wettbewerb der 
Heilbronner Bürgerstiftung an die Pressesprecher, diese werden auf 
Facebook und Instagram Werbung für den Wettbewerb „Heilbronner 
Geschichten“ „Heilbronn 2050 - Visionen“ machen. 
 
 

TOP 2 Anfragen 
 
Beachvolleyballfeld im Wertwiesenpark 
 
Mit Einverständnis des Jugendgemeinderats wird Frau Grön, Geschäftsfüh-
rerin des Deutschen Kinderschutzbund Kreisverband Heilbronn e. V., ge-
mäß § 33 Absatz 3 der Gemeindeordnung als Sachverständige bei der Be-
ratung der Angelegenheit hinzugezogen. 
 
JGR Gregor Landwehr verliest die Anfrage des Flüchtlingspatenschaftspro-
jekts zum öffentlichen Beachvolleyballfeld im Wertwiesenpark (Anlage 2 der 
Niederschrift). Hier sei es so, dass einige Gruppen das Feld sehr beanspru-
chen und keine fremden Gruppen zulassen würden. Das Flüchtlingspaten-
schaftsprojekt bitte den Jugendgemeinderat hier um Hilfe. 
 
JGRin Rita Agirman schlägt vor, ein Schild mit den Regeln auf dem Platz 
aufzustellen. Ihre Idee ist, dies in Reimform zu tun, ein normale Schild sei 
zu langweilig. 
 
JGRin Aleyna Yildirim erklärt auf die Nachfrage von JGRin Rita Agirman, 
auf der Tafel sollten die Spielregeln aufgeführt sein, es solle keine Schulta-
fel angebracht werden. 
 
Nachdem der Jugendgemeinderat der Bearbeitung des Anliegens des 
Flüchtlingspatenschaftsprojekts mehrheitlich zugestimmt hat (7 Jastimmen 
und 3 Enthaltungen), bespricht der Jugendgemeinderat die inhaltlichen 
Ideen der anzubringenden Tafel. 
 
(JGR Jakob Gelen nimmt ab diesem Zeitpunkt an der Sitzung teil.) 
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JGRin Rita Agirman regt an, den respektvollen Umgang untereinander so-
wie das Spielen in Teams aufzunehmen. Jeder soll mitspielen können. Au-
ßerdem könnten neue Bekanntschaften gemacht werden. 
 
JGRin Aleyna Yildirim regt an, ein Verbot für die alleinige Nutzung des Plat-
zes auszusprechen. Der Platz sei öffentlich und solle für jedermann zu-
gänglich sein. 
 
Frau Haug regt an, das Anliegen beim Grünflächenamt vorzubringen und 
die Ideen des Jugendgemeinderats mit einfließen zu lassen. 
 
(Mit Einverständnis des Jugendgemeinderats wird Frau StRin Brenner das 
Wort erteilt.) 
 
Frau StRin Brenner schlägt vor, wie auch im Ziegeleipark eine Benutzungs-
ordnung aufzuhängen. 
 
Frau Grön regt an, den diskutierten Punkt gemeinsam mit der Auswertung 
des Bolzplatzchecks dem Grünflächenamt vorzulegen. 
 
JGRin Lisa Roth hat die Idee, ein Aufsteller aus Holz solle auf die Benut-
zungsordnung zeigen. So würde diese auffallen. 
 
 
Bei 7 Jastimmen, 1 Gegenstimme und 3 Enthaltungen wird daraufhin
b e s c h l o s s e n : 

 
Der Arbeitskreis Freizeit und Sport wird sich gemeinsam mit dem 
Bolzplatzcheck um das Anliegen des Flüchtlingspatenschaftsprojekts 
zum Beachvolleyballfeld im Wertwiesenpark kümmern und nach Prä-
sentation im Jugendgemeinderat dem Grünflächenamt vorlegen. 
 
 
Parkplatzmangel am Hip Island 
 

E r g e b n i s : 
 

JGR Almustafa Almakki schickt die Anfrage zum Parkplatzmangel am 
Hip Island als Worddokument der Geschäftsstelle des Gemeinderats 
zu. Diese leitet die Anfrage an das zuständige Amt weiter. 
 
 

TOP 3 Verschiedenes 
 
3.1 Treffen mit dem SPD-Ortsverein vom 13. Juli 2017 

 
JGR Gregor Landwehr informiert, aufgrund von zu geringen Anmelde-
zahlen habe das Treffen mit dem SPD-Ortsverein nicht stattgefunden. 
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Bei 5 Jastimmen, 1 Gegenstimme und 5 Enthaltungen wird daraufhin
b e s c h l o s s e n : 
 
Der Jugendgemeinderat vereinbart anhand einer Doodleumfrage 
einen Termin mit dem SPD-Ortsverein. 
 
 

3.2 Dachverbandstreffen: Voraussetzungen für den Veranstaltungs-
standort 
 
JGR Gregor Landwehr informiert, leider habe Coco Haag, die Regio-
betreuerin des Dachverbands für Jugendgemeinderäte Baden-
Württemberg e. V., bisher keine Informationen mit den Voraussetzun-
gen für den Veranstaltungsort eines Dachverbandstreffens an die Ge-
schäftsstelle des Gemeinderats geschickt. 
 
 

E r g e b n i s : 
 

JGRin Aleyna Yildirim setzt sich mit Coco Haag in Verbindung 
und erfragt die Voraussetzungen für den Veranstaltungsort eines 
Dachverbandstreffens. 
 
 

3.3 Bekanntgaben 
 

Der Jugendgemeinderat hat während der Sitzung von folgenden 
schriftlichen Bekanntgaben im Umlaufverfahren Kenntnis genommen: 

 
Zeitschrift fluter Nr. 63 - Sommer 2017 
 
34 Presseartikel aus der Heilbronner Stimme, der Stadtzeitung und 
des Intranets der Stadt Heilbronn. 
 
 
Weiteres Infomaterial als Tischvorlage: 
 
Einladung zum Grillfest im Wertwiesenpark des Flüchtlingspaten-
schaftsprojekt WELCOME am 26. Juli 2017 
 
Stadtkonzeption Heilbronn 2030 
 
Einladungsschreiben sowie Plakate zum „Politiker Speeddating“ mit 
Heilbronner Bundestagswahlkandidaten für Jugendliche 
 
 

JGR Gregor Landwehr schließt um 18:30 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 
Aufgestellt! 
 
gez. Haug 


